  Pfälzer Pony-, Reit- und Fahrverein e.V.

Thaleischweiler-Fröschen

Reitanlage: In den Neuwiesen, 66987 Thaleischweiler-Fröschen, Tel.: 2424

Hallen- und Platzordnung

1. Beim Reiten ist ein Reithelm zu Tragen. Die Nutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr.
2. Reiten hat Vorrang vor Longieren und Führen. Longieren ist zudem nur mit Erlaubnis der anderen Reiter erlaubt. Bei mehr als zwei Reitern ist Longieren untersagt! Wenn Reiter in der Halle arbeiten ist das Longieren nur mit Ausrüstung (Trense, Sattel oder Longiergurt, Ausbindern) erlaubt.
3. Die Bahnregeln sind einzuhalten. Diese lauten wie folgt:

· Der Reiter auf der linken Hand hat Vorfahrt (gehört der Hufschlag)

· Trab und Galopp haben Vorrang vor Schritt und Halt. Dies bedeutet, dass bei Schritt und Halt der Hufschlag freizuhalten ist.

· Ganze Bahn hat Vorrang vor Zirkel.

· Beim Betreten und Verlassen der Halle ist dies mit der Bitte „Tür frei“ anzukündigen und abzuwarten bis „Tür ist frei“ geantwortet wurde. Wer auf dem Hufschlag anhalten muss (z.B. um die Decke abzulegen), hat dies mit „Bitte Hufschlag frei“ anzukündigen.

      Besteht niemals auf Euer Recht, eine rücksichtsvolle Reitweise ist sicherer!
4. Es können bis zu sechs Reiter in einer Stunde die Halle nutzen. Reitstunden haben immer Vorrang.
5. Die Pferde bitte an den dafür vorgesehenen Plätzen bzw. am Hänger satteln/absatteln, damit die anderen Reiter nicht beim Arbeiten gestört werden.
6. Die Reithalle dient zum Arbeiten der Pferde. Unterhaltungen mit den Zuschauern und das damit verbundene Blockieren des Hufschlages sind zu vermeiden.

7. Pferdeäpfel müssen aufgesammelt werden, egal ob in der Halle oder im Außenbereich. Nach dem Verlassen der Halle sind die Lichter auszuschalten und alles ist abzuschließen. Außerdem ist es nicht gestattet vor der Halle Hänger sauber zu machen. 

8. Nach jeder Springstunde „privat“ oder „Verein“ sind alle Hindernisse aus der Bahn zu entfernen. 
9. Springen außerhalb der Reitstunden ist nur mit Erlaubnis der anderen Reiter gestattet. Der Reiter, der zuerst in der Halle war hat Bestimmungsrecht.

10. Wenn im Sommer die Hindernisse jedem zur Verfügung stehen, bitte beim Verlassen des Springplatzes alle Stangen in die Halterungen legen, damit diese nicht im Matsch herumliegen!

11. Pferde Laufen lassen ist nur bei freier Halle möglich. Wenn Reiter die Halle nutzen möchten, ist das Laufen lassen direkt einzustellen.
Bitte die Pferde nie unbeaufsichtigt Laufen lassen, damit diese sich nicht verletzen und an den Spiegeln etc. keine Schäden entstehen können.

Falls es doch einmal zu einem Schaden kommt, ist dieser sofort zu melden.

Nun zum Finanziellen:

- 
Jahresnutzung für Mitglieder:



120,-- / Jahr

-
 Nichtmitglieder für Lehrgänge bzw. Stunden     
   5,-- / Stunde
 (dies ist nur noch in Ausnahmefällen nach Rücksprache möglich)

- 
Anlagennutzung Winter für Nichtmitglieder 
  100,--

(01. Oktober bis 31. März)
     -
 Anlagennutzung Winter für Mitglieder

   60,--


(01. Oktober bis 31. März)
    - 
Schlüsselpfand 





   50,--

Die Anlagennutzung wird pro Reiter erhoben, nicht pro Pferd. Dies bedeutet, dass auch Reitbeteiligungen und Mitreiter Vereinsmitglied werden müssen und entsprechen die Anlagennutzung zu entrichten haben!!!

Des Weiteren ist ab 2015 ist die Zahlung der Anlagennutzung für Mitglieder mit Jahresnutzung auch halbjährlich möglich. Dies kann aber nur gegen Erteilung einer Einzugsermächtigung erfolgen. Zusätzlich muss aufgrund des erhöhten Verwaltungsaufwandes (und den hohen Bankgebühren bei Rücklastschrift) die Kündigung rechtzeitig vier Wochen zum Monatsende erfolgen. 
Bei Nichteinlösung der Lastschrift erlischt das Recht auf Nutzung der Anlage mit sofortiger Wirkung und der Schlüssel ist direkt bei der Vorstandschaft abzugeben. 
